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1. Kreisklasse Herren Süd

SC Glandorf II : TV Neuenkirchen 
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr

Atzler und Lülfsmann bleiben gegen den SC Glandorf II 
ungeschlagen

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Süd traf die Mannschaft des SC Glandorf II am vergangenen
Freitag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Neuenkirchen. Die Gäste entführten bei ihrem
9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte
Rudolf Spiller. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Atzler und Lülfsmann, die in allen Einzeln
und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Gründker /
Losonc beim 2:3 gegen Atzler / Lülfsmann leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Einen extrem
dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der insgesamt 40 Ballwechsel
beinhaltete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Ellerbrock / Upmann letztlich auf Lager, um
Brandhorst / Spiller final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Strothmann /
Borgmeyer versäumten es mit einem 12:14, 11:8, 6:11, 7:11 gegen Brune / Schmidt, einen Punkt für
ihr Team zu erspielen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand daraufhin die im Voraus auf dem Papier als
ausgeglichen erwartete Partie zwischen Franz Gründker und Lutz Atzler, bevor sich der Gastspieler
mit 11:7, 6:11, 9:11, 11:8, 8:11 durchsetzte. Es dauerte eine Weile, bis Laslo Losonc seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Stefan Brandhorst quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste.
Anschließend ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Mit nur einem Satzverlust ging Frank Ellerbrock gegen Rudolf Spiller durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Es dauerte eine Weile, bis Silvio Strothmann seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Andre Lülfsmann quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Lülfsmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Der Start in die Partie hätte für Hartmut Upmann
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Andreas
Schmidt noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nils
Borgmeyer hatte seinen Gegner Achim Brune beim deutlichen 11:7, 11:7, 11:8 recht sicher im Griff
und ließ ihm keine echte Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC Glandorf II
und des TV Neuenkirchen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Franz Gründker und Stefan
Brandhorst, die Franz Gründker letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Laslo Losonc bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lutz Atzler. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Atzler
nun 11 Siege, bei 8 Niederlagen aus. Frank Ellerbrock bekam seinen gleichstarken Gegner Andre
Lülfsmann beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Ellerbrock bei 18, während er nun 13 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen
hat. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rudolf
Spiller war für Silvio Strothmann letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
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Da war final wirklich nichts zu holen. Diese Niederlage war gleichzeitig die 17. für Strothmann seit
Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 12 Siege gelangen. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SC Glandorf II am 21.04.2023 gegen den VfL
Kloster Oesede III erneut um Punkte. Die Mannschaft des TV Neuenkirchen erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 11:25. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 SC Glandorf II

Doppel: Gründker / Losonc 0:1, Ellerbrock / Upmann 0:1, Strothmann / Borgmeyer 0:1 
Einzel: F. Gründker 1:1, L. Losonc 0:2, F. Ellerbrock 1:1, S. Strothmann 0:2, H. Upmann 1:0, N.
Borgmeyer 1:0 

 TV Neuenkirchen
Doppel: Brandhorst / Spiller 1:0, Atzler / Lülfsmann 1:0, Brune / Schmidt 1:0 
Einzel: S. Brandhorst 1:1, L. Atzler 2:0, A. Lülfsmann 2:0, R. Spiller 1:1, A. Brune 0:1, A. Schmidt 0:1


